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Neue Führungsspitze: Amtsvorsteher Helmut Richter mit der 1. Stellvertreterin Marianne Facklam und dem 2. Stellvertreter Matthias Eberhardt (v.l.) lenken seit dem
12. August 2019 die politischen Geschicke des Amtes Stralendorf. Fotos: Marco Dittmer-Thielcke
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Amtliche Bekanntmachungen4-6

11 Fußballcamp mit Spaßfaktor

11 „Alte Liebe rostet nicht!“
Altschüler geben sich erneut ein
Stelldichein

Auflösung und Gewinner unseres Gewinnspiels 
in der Ausgabe 7/2019
Richtige Antwort: Schwur der Gerechten
Zwei Eintrittskarten gingen an 
Frau J. Schiffel, Groß Rogahn

An 3 Tagen nicht geöffnet!
Die Amtsverwaltung Stralendorf und das dazu-
gehörige Bürgerbüro in der Amtsscheune sind
aus technischen Gründen am Montag, 2. Sep-
tember 2019 sowie am 4. Oktober 2019 und am
1.November 2019 für den Besucherverkehr
nicht geöffnet.
Auch der telefonische Kontakt in die einzelnen
Fachdienste ist an den vorgenannten Tagen nur
eingeschränkt möglich.
Wir bitten dies hinsichtlich eines Besuches
unserer Verwaltung zu beachten – vielen Dank.

Maik Helterhoff, Leitender Verwaltungsbeamter

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden

Liebe Einwohnerinnen , liebe Einwohner 
unseres Amtes Stralendorf,

vor wenigen Tagen hat mich die Mehrheit der Ver-
treter aller neun Gemeinden im Amtsausschuss
zum Vorsteher des Amtes Stralendorf gewählt. Ich
habe mich darüber gefreut, wohl wissend, welche
hohen Ansprüche dieses Amt an seinen Inhaber
stellt, dass es viel Zeit und Kraft erfordert.
Einbringen werde ich meine Erfahrungen aus fast
30 Jahren Gemeindevertretungs- und Amtsaus-
schussarbeit, darüber hinaus war ich in den letzten
zehn Jahren als Bürgermeister der Gemeinde Stra-
lendorf bereits Vertreter der letzten beiden Amts-
vorsteher. 
Und ich kann ab Dezember dieses Jahres deutlich
mehr Zeit in dieses Amt investieren, wenn ich
meine aktive berufliche Tätigkeit beenden werde.

Neue Räume und neue Technik
Vor uns stehen große Aufgaben: Unser Gymnasia-
les Schulzentrum hat sich sehr gut entwickelt. Wir
benötigen inzwischen dringend neue Räume für
die mehr als 700 Schüler. Auch die Arbeitsbedin-
gungen für die auf 35 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter angewachsene Verwaltung müssen neu
gestaltet werden, wir sind inzwischen Ausbil-
dungseinrichtung, auch dafür sind angemessene
Räume erforderlich. Unerwartet ist eine Sanierung
der Dachkonstruktion unserer „Amtsscheune“ not-
wendig geworden, das hat uns schon viel Zeit
gekostet und wird uns auch finanziell belasten. Die
EDV- Anwendungen der Verwaltung sind neu zu
strukturieren, um zukünftig Schritt halten zu kön-
nen mit neuen Technologien, wie z.B. digitalen
Verwaltungsverfahren.

Windkraft im Blick behalten
Nicht aus den Augen verlieren dürfen wir die Ent-
wicklung des Ausbaus der Windenergie in unmit-
telbarer Nähe unserer Wohnbebauungen unserer
amtsangehörigen Gemeinden. Erneuerbare Ener-
gien sind wichtig, sie funktionieren aber ohne
Speichertechnologien nicht und dürfen nicht uns
Menschen wirtschaftlich, gesundheitlich und in
Bezug auf die Lebensqualität ignorieren.

„Den Amtsbereich weiter voran bringen“
Grußwort von Amtsvorsteher Helmut Richter

Geld für ehrenamtliches Engagement
Das Ganze soll natürlich die Haushalte der
Gemeinden möglichst wenig belasten, mit dem
Land haben wir über unseren Finanzrahmen, das
FAG, zu reden. Auch zukünftig muss es möglich
sein, dass unsere Gemeinden neben den Pflichtauf-
gaben Schule, KiTa, Feuerwehr, … auch Geld für die
Unterstützung des Ehrenamtes bei Sport, Kultur,
Seniorenarbeit, u.v.m. zur Verfügung stellen kön-
nen, damit unser Amtsbereich sich weiterent-
wickeln kann und weiterhin ein attraktiver Wohn-
standort bleibt.

Ihr Helmut Richter
Amtsvorsteher

Foto: privat



Amt Stralendorf. Am Wahlabend des
12. August 2019 wurde über die
Besetzung der beratenden Ausschüs-
se für die neue Legislaturperiode bis
zum Sommer 2024 abgestimmt.
(siehe Liste)
Sehr viel spannender verlief die Wahl
des neuen Amtsvorstehers. Insgesamt
drei Wahlgänge und ein Los-Topf
waren notwendig, um die erforderli-
che Stimmenanzahl für eine Person
zu erhalten.

Helmut Richter, Michael Vollmerich
und Marianne Facklam traten hier zur
Wahl des Amtsvorstehers bezie-
hungsweise der möglichen Amtsvor-
steherin an. Im 1. und 2. Wahlgang
setzte sich keiner der 3 Kandidaten
mehrheitlich durch. 
Im 2. Wahlgang ergab sich zudem
eine Patt-Situation zwischen Facklam
und Vollmerich. Das Los und damit
„König Zufall“ entschied hierbei, dass
die Holthusenerin in die vorbereitete
Stichwahl einziehen konnte.
In der abschließenden Stichwahl setzte
sich der Stralendorfer Bürgermeister
Helmut Richter gegen die Holthusener
Bürgermeisterin Marianne Facklam
durch. Im Abstimmungsfinale fielen
10 von 16 abzugebenden Stimmen
auf das Stralendorfer Gemeindeober-
haupt, der damit für die nächsten 5
Jahre Amtsvorsteher der 9 Amtsge-
meinden und zugleich auch
Dienstherr für die insgesamt 37 Mit-
arbeiter der hiesigen Verwaltung ist.
Marianne Facklam und Wittenfördens
Bürgermeister Matthias Eberhardt

haben nunmehr die Posten des 1. und
2. Stellvertreters inne.
Das Amt steht wie gewohnt vor
großen Herausforderungen, die in der
neuen Legislaturperiode bewältigt
werden müssen. Die Sanierung des
Stralendorfer Schulzentrums steht
ebenso auf der Agenda des Amtsaus-
schusses, wie auch der Umgang mit
den weiteren Windkraftplanungen in
der Region.

Besetzung der Ausschüsse:
Verwaltungsausschuss: 
Helmut Richter, Anke Gräber, Matthias
Eberhardt, Marianne Facklam, Frank
Gombert

Finanzausschuss:
Rüdiger Naber, Matthias Eberhardt,
Simone Reimann
Rechnungsprüfungsausschuss:
Janett Rieß, Renate Lambrecht,
Marianne Facklam
Ausschuss für Bau, Verkehr und
Entwicklung:
Christian Wöhlke, Erwin Balschuweit,
Jens Heysel, Detlef Wessels, Jutta
Krause
Vorgeschlagene sachkundige 
Einwohner:
Christian Helms, Wilfried Möller,
Volkmar Sonder, Wilfried Reiners

Text: Martin Reiners
Foto: Claudia Kappel
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Erdgas I Strom

Gemeinsam stark machen
3 Wahlgänge und ein Los-Topf entschieden die Amtsvorsteherwahl

Amtsvorsteher Helmut Richter (l.) empfängt seine Ernennungsurkunde aus den Händen
des Leitenden Verwaltungsbeamten Maik Helterhoff.

Baugrundstücke in 
Wickendorf, 
Grundstücksgrößen zwischen 524
und 1.500 m², Erschließungs-
beginn ab Spätsommer 2019,
Verkauf bauträgerfrei, 
KP: z.B. 559 m² = 94.471 €
Mehrgenerationenhaus in 
Rüterberg mit Garten-Café
und Elbblick, 
Wfl. ges. ca. 257 m², Zi. 8, Keller,
Terrasse, Wintergarten, Nebenge-
bäude, Grdst. ca. 2.000 m², EnEV:
B, 176,20 kWh(m²a), Flüssiggas,
Bj. ca. 1933

KP: 249.000 €
DHH im Baugebiet „Neues
Wohnen am Lankower See”, 
mit 94 m2 Wfl., Bj. ca. 2019, 3
Zimmer, hochwertige Ausstattung,
Erstbezug, Massivbau, ca. 300 m2

Grdst., EnEV: nicht erforderlich,
neu zu errichtendes Gebäude
gem. § 16(1) EnEV

KP: 265.000 €
Einfamilienhaus in Pampow, 
Modernes EFH mit Vollkeller, Wfl.
ca. 145 m2, 7 Zi., 2 Bäder, Küche
mit EBK, lichtdurchfluteter Grund-
riss, Kachelofen, Kelleraußen-
treppe, drei Solarmodule, Grdst.
ca. 772 m2, Terrasse, Doppelcar-
port, EnEV: V, 163 kWh/(m2a),
Klasse F, Öl, Bj. ca. 1995,

KP: 315.000 €

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5512777
Tel. 0385 5513304

Weitere Informationen und Angebote unter:
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Alle Angebote zzgl. Käufer- bzw.
Mieterprovision.

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im 
September

Vom 24.-30.9.19:

Dauerwelle

ab 53,70 E
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Amtliche Bekanntmachungen
Haushaltssatzung der Gemeinde Holthusen

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.05.2019 und mit Genehmigung
der Unteren Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim, folgende
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.010.500 EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.820.900 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 189.600 EUR

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf 189.600 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 189.600 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.747.600 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 1.669.400 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 78.200 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.103.000 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 825.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 278.00 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit) auf 412.200 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 100.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf                                                             822.000 EUR

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf 150.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 307 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 348 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 8,275 Vollzeitäquiva-
lente (VzÄ).

§ 7 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 3.099.327,68 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 3.327.751,11 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 3.517.351,11 EUR

§ 8 Weitere Vorschriften
1. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Nr. 1 bis 4 KV M-V ist ein Betrag von mehr als

200.000,00 EUR.
2. Innerhalb der Teilergebnishaushalte werden die Ansätze für Aufwendungen für

gegenseitig deckungsfähig erklärt. Bei Inanspruchnahme der gegenseitigen
Deckungsfähigkeit in einem Teilergebnishaushalt gilt dies auch für die entsprechen-
den Ansätze für Auszahlungen nach § 14 Absatz 1 Gemeindehaushaltsverordnung–
Doppik Mecklenburg-Vorpommern im Teilfinanzhaushalt. 

3. Die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teilhaushal-
tes werden für gegenseitig deckungsfähig nach  § 14 Absatz 3 Gemeindehaushalts-
verordnung–Doppik Mecklenburg-Vorpommern erklärt. 

4. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen zu
Gunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilhaushaltes für
einseitig deckungsfähig erklärt.

5. Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Aufwendungsansätze erhöhen.
Vor Inanspruchnahme ist zu prüfen, ob innerhalb der Produktgruppe Mindererträge
vorliegen, die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hinausgehende Mehrer-
träge können zur Deckung von Mehraufwendungen verwendet werden.

6. Zweckgebundene Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen zu
zweckgebundenen Mehrauszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilfi-
nanzhaushaltes nach § 14 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung–Doppik Meck-
lenburg- Vorpommern. 

7. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versicherungserstattungen sind zweck-
gebunden für Aufwendungen und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

8. Die Entscheidung über die günstigste Kreditaufnahme oder Umschuldung trifft der
Fachdienstleiter II oder sein Stellvertreter des Amtes Stralendorf.

9. Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung der
Investitionen wird auf 200.000 EUR festgesetzt.

Die Entscheidung zu den Genehmigungen der Unteren Rechtsaufsichtsbehörde des
Landkreises Ludwigslust-Parchim ist wie folgt erteilt worden 
1. Dem in §2 der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrag der Kredite für Investi-

tionen und Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 100.000 EUR wird die Geneh-
migung versagt.

2. Der unter §3 der Haushaltssatzung veranschlagte Gesamtbetrag der vorgesehenen
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 822.000 EUR wird genehmigt.

Holthusen, den 19.08.2019 gez. Facklam
Bürgermeisterin

(Siegel)

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung ist gemäß §47 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom
21.05.2019 zur Genehmigung vorgelegt worden. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 29.08.2019 bis
19.09.2019 im Gebäude der Amtsverwaltung Stralendorf, Dorfstraße 30 in
19073 Stralendorf, Zimmer 205 öffentlich zu den Öffnungszeiten aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 KV M-V eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
c) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Warsow
Die Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bauleitplanung der Gemeinde Warsow

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 5 „Ortsteil Kothendorf Dorfstraße“
der Gemeinde Warsow

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Aufstellungsbeschluss

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Warsow hat in ihrer Sitzung am 22.05.2019
den Beschluss über die Aufstellung der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 5
„Ortsteil Kothendorf Dorfstraße“ gefasst. 

Der Plangeltungsbereich befindet sich in Kothendorf am nördlichen Ortseingang östlich
der Kreisstraße und wird wie folgt begrenzt. 
- im Norden: durch eine Heckenpflanzung und den Übergang zu

landwirtschaftlichen Flächen, 
- im Osten: durch eine Heckenpflanzung und den Übergang zu

landwirtschaftlichen Flächen, 
- im Westen: durch die Dorfstraße (Kreisstraße LUP61),
- im Süden: durch vorhandene Wohnbebauung mit anschließenden Grund-

stücksgärten.

Die Planbereichsgrenzen sind nachfolgendem Übersichtsplan zu entnehmen.

Übersichtsplan

Das Planungsziel besteht in der ergänzenden Bebauung in der zweiten Reihe in Kothendorf. 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Warsow hat in ihrer Sitzung am 15.07.2019 den
Vorentwurf der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 5 „Ortsteil Kothendorf Dorfstraße“
für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und für die
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach §
4 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Der Vorentwurf der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 5 „Ortsteil Kothendorf Dorfstraße“
und die zugehörige Begründung liegen 

vom 10.09.2019 bis zum 14.10.2019
während der Dienststunden im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht; Bau, Dorfstraße
30, 19073 Stralendorf zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können sich alle an der Planung Interessierten gemäß
§ 3 Abs. 1 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten und erhalten hier Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung. Von allen an der Planung Interessierten können Stellungnahmen und Anre-
gungen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift hervorgebracht werden.

Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugend-
liche Teil der Öffentlichkeit sind.

Warsow, den 20.08.2019

gez. Renate Lambrecht
Bürgermeisterin der Gemeinde Warsow

A U S S C H R E I B U N G
Verkauf eines Gewerbegrundstückes

Die Gemeinde Pampow verkauft die
Gewerbefläche Ahornstraße 13a in 19075 Pampow
(Flst. Nr. 86/22, Flur 8, Gemarkung Pampow).

Das Grundstück ist in sehr guter Lage direkt an der kleinen Ortsumgehung Pampow im
Gewerbegebiet gelegen.
Es befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4 „Westlich des Fährweges“.
Einsicht über die Festsetzungen des B-Planes erhalten Sie im Internet unter 
www.amt-stralendorf.de oder zu den Sprechzeiten im Bauamt des Amtes Stralendorf.

Das Grundstück umfasst eine Größe von 4.012 m².
Die Zufahrt und Erschließung erfolgt über die Ahornstraße. Alle notwendigen Ver- und
Entsorgungsleitungen liegen in der Straße an.
Die Anträge auf Herstellung der Hausanschlüsse sind beim jeweiligen Versorger zu eige-
nen Lasten zu stellen.

Das Mindestgebot beträgt 35 €/m².

Die Kaufangebote mit der Beschreibung des angedachten Gewerbebetriebes und eines
nachvollziehbaren Nutzungskonzeptes sind im geschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Angebot Gewerbefläche Ahornstraße 13a“ zu senden an das

Amt Stralendorf
für die Gemeinde Pampow
Abt. Liegenschaften
Frau Baalcke
Dorfstraße 30
19073 Stralendorf.

Letzter Abgabetermin ist der 29.10.2019.

Dieses Angebot erfolgt freibleibend. Alle Angaben erfolgen nach bestem Wissen, aber
ohne Gewähr.
Die Gemeinde Pampow ist nicht verpflichtet, sich für eines der eingereichten Angebote
zu entscheiden.
Aufwendungen der Interessenten werden nicht erstattet.
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Amtliche Bekanntmachungen

Spenden der Jagdgenossenschaft Holthusen

Holthusen, 30. 03. 2019

Bekanntmachung über eine anderweitige Verwendung des Reinertrages

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 30.03.2019 wurde von den anwesen-
den Jagdgenossen beschlossen, einen Teil des Reinertrages für die Pachtjahre
2016/17 und 2017/18 einzelnen Vereinen der Gemeinde zukommen zu lassen.
Jagdgenossen, die mit dieser Regelung nicht einverstanden sind, und die Auszah-
lung ihres Reinertrages wünschen, wird dieser auf Antrag ausgezahlt.  
Die Jagdgenossen haben einen Monat ab Beginn des Aushanges das Recht einen
Antrag auf Auszahlung des Reinertrages zu stellen. Nach Ablauf der Frist erlischt der
Anspruch. Die Auszahlung ist schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvor-
standes zu verlangen. 
Folgende Vereine und Vorhaben wurden mit je 300 € bezuschusst:

1. Freiwillige Feuerwehr Holthusen 
Kauf von Feldbetten für die Jugendfeuerwehr

2. Sport- und Freizeitverein Holthusen e.V.
Unterstützung der Judosektion, Unterhaltung der Sportanlagen

3. Landleben e.V. Holthusen
Eigenanteil der Baumaßnahme Lebensmittelpunkt Futterküche 

Die Landeigentümer erhalten von den Jagdpächtern für die bejagbaren Flächen eine
Pacht. Diese wird teilweise gespendet. 

gez. Brigitte Roost-Krüger
Jagdvorsteherin

Mitteilung der Gemeinde Schossin 
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Schossin findet statt am: 

Donnerstag, 19. 9. 2019 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus, Feldstraße 1 in 19073 Schossin.

Folgende Themenschwerpunkte stehen unter anderem 
auf der Tagesordnung:

• Feststellung des Jahresabschluss 2018
• Entlastung des Bürgermeisters 2018
• Planung des Haushalts 2020
• Informationen des Bürgermeisters
• Aufstellung Sammelcontainer im OT Schossin

gez. Erwin Balschuweit
Bürgermeister

Wir haben vorgemerkte Kaufinteressenten, die im Bereich Schwerin, Ludwigslust, Parchim und Nordwestmecklenburg Objekte suchen.

VR IMMOBILIEN GmbH 
Alexandrinenstr. 4 • 19055 Schwerin • (03 85) 51 24 04 • www.vr-immo-schwerin.de
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Hallo, liebe Trödelmarktfreunde!  
           

Am 31.10.2019 möchten wir anlässlich der Halloweenparty auf dem 
Agrarhof in Holthusen (Saisongabschluss des Vereins) 

unseren  
Kinder- /Kleider-und Spielzeugmarkt  

durchführen! 
 

Wer Lust hat seine Kindersachen selbständig & günstig anzubieten 
 (keine Nummernvergabe, eigener Stand zum Verkauf) 

kann sich bis zum 30.10.2019 
zur Standanmeldung unter folgender Mailadresse melden: 

 

kita@gemeinde-holthusen.de 
 

Ort unserer Veranstaltung: 
Agrarhof Holthusen (bei schlechtem Wetter in der Scheune)! 

 
Aufbau: 12.30 Uhr 

Start:13.00 Uhr-ca.16.00Uhr 
 

 
Der Erlös kommt unsere Kita zu Gute! 
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Regional. Vom 3. bis 5. Oktober ist es
wieder so weit, dann treffen sich IFA-
und Oldtimer-Besitzer aus Nah und
Fern zum 13. Mal auf dem ehemali-
gen Gelände des VEB KIW „Vorwärts“
in Schwerin. Der IFA-Club wird auch
in diesem Jahr allen Ausstellern und
Besuchern ein paar unvergessliche
Tage bereiten. Wenn das Wetter mit-
spielt, werden wieder weit mehr als
1.000 Fahrzeuge vom SIMSON-Vogel,
über MZ, Trabant, Wartburg, 
B 1000 bis hin zu LKW‘s und Busse
aus dem Alltag des ehemaligen DDR-
Straßenverkehrs den Weg nach
Schwerin antreten. Natürlich sind
auch Gefährte aus der Anfangszeit
des Automobilbaus zu bestaunen. 
Wir laden alle ein, sich diese
geschichtsträchtige Ansammlung

anzusehen. Nicht zu vergessen die
mittlerweile fest etablierte Kaffee-
runde der ehemaligen Mitarbeiter des
KIW‘s. In diesem Jahr haben sie die

Möglichkeit dabei zu sein, wenn es
heißt „60 Jahre „Vorwärts - Hallen“ im
Mittelweg, eine ingenieurstechnische
Meisterleistung, dessen Glanzstück

ein bis dahin einmaliges, genietetes
Sägezahndach war. In Anlehnung an
2018 werden wir auch dieses
Jubiläum würdig zu begehen wissen. 
Die Anreise für Aussteller von weiter
her und Händler ist bereits Mittwoch
ab 15 Uhr möglich. Für Besucher ist
Donnerstag und Freitag von 9 - 17
Uhr, am Samstag von 9 - 16 Uhr
geöffnet. Fahrer von Oldtimern haben
freien Eintritt! Ausgestellt werden
IFA-Fahrzeuge ohne Altersbegren-
zung und andere Oldtimer mit einem
Alter von mindestens 30 Jahren.

Informationen und Anmeldung über:
www.ifa-verein-mv.de
info@ifa-verein-mv.de

Text / Foto: Beate Schöne

Oldi’s und Schwerin – eine feste Gemeinschaft
13. IFA- und Oldtimer-Treffen und 60 Jahre „Vorwärts-Hallen“ im Mittelweg

Das Kübisfest wird volljährig.
Am 8. 9. 2019 findet auf dem Forsthof in Jamel (bei Goldenstädt)
das Kürbisfest statt. Es ist die achtzehnte Auflage.
Wie gewohnt wird der Hof bunt geschmückt und dekoriert sein. Das warme
Wetter hat eine Vielzahl bunter Kürbisse reifen lassen, welche an diesem
Tag angeboten werden. 
Es gibt Schwein am Spieß, Brot aus dem Lehmbackofen und vieles mehr.
Ausgesuchte Handwerkerstände, wie z.B. Böttcher, Pralinenmacher, Töpfer,
Imker, Spielzeugmacher runden das Angebot ab.
Kinder können reiten und sich lustig schminken lassen.

Auf zum Kürbisfest!

INTERN. SAMMLERMARKT
für Briefmarken, Münzen, alte Postkarten, Gedrucktes aller Zeiten,

am SONNTAG, 22. 9. 2019 von 10-15 Uhr 
in der Sporthalle, 

19288 Ludwigslust, Techentiner Str. 1
Ankauf, Verkauf, Schätzung, Gratisberatung.

Info + Res.:
040-330190 | www.polster-rutsch.de

Salon Vivien
Damen- und Herrenfriseur · Kosmetik + Fußpflege

19075 Pampow
Schweriner Straße 12 · Tel. 03865/3901

Ab 1. September
neu bei uns!

Seit 1. August wieder bei uns!

Kosmetikerin Irina Stenin
wird zum Team von Salon Vivien in Pampow gehören und als 

selbstständige Kosmetikerin und Fußpflegerin ihre Dienste im Salon 
anbieten. Sie ist seit 2014 als Kosmetikerin tätig und hat in 

verschiedenen Kosmetikstudios Berufserfahrung sammeln können.
Termine gibt es nach telefonischer Absprache oder direkt im Salon.

Friseurin Swetlana Lorenz
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Zu verkaufen:
Eigentumswohnungen in Schwerin
Paulsstadt  

Für Kapitalanleger oder
Selbstnutzer
Bürofläche in Schweriner Innenstadt
nahe Marienplatz

Sie möchten Ihr Haus  verkaufen? 
Gerne übernehmen wir 

den Verkauf für Sie. 

Rufen Sie uns  an.

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Jens Vorfahr
19067 Langen Brütz
Hauptstraße 12A
Telefon: 03866-4006148
Mobil: 0172-38 979 44
jv.immobilien@gmail.com
www.vorfahr-immobilien.de

Energieverbrauchsausweis gültig bis
30.10.2028, 
Energieverbrauch: 123,51 kWh/(m²/a)
1. 4-R-Wohnung, 2.OG., 85 m²,
DB, EBK 149.600 €
Provision 6,25% inkl. MwSt.
2. 2-R-Wohnung, 3.OG, 63 m², 
DB, EBK 89.500 €
Provision 6,25% inkl. MwSt.

Energieverbrauchsausweis gültig bis
07.06.2026
Energieverbrauch: 83,99 kWh/(m²/a)
3 Räume, EG, Teeküche, WC, 57 m²

90.000 € 
z.Z. vermietet an eine Fahrschule
Provision 5,95% inkl. MwSt.

Details auf www.vorfahr-immobilien.de
Obj. Nr. 79, 82, 64
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

„Die Goldenen Zwanziger“
20. Drachenbootfest in Dümmer am 31. August/1. September 2019

Gern gesehene Gäste: Adebar und die Silberreiher im Schossiner Becken. Foto: kjb

Heimatbild



Lindenweg 7 · 19075 Pampow · Tel. 03865 - 291162

 · TÜV/AU durch DEKRA · Automatik-Getriebeölspühlung
 · Reifenwechsel/Einlagerung · Kfz-Elektrik/Elektronik
 · Reifen-, Räder-, Bremsen-, Klima- und Ölservice
 · Werkstatt-Ersatzwagen ab 15,- EUR pro Tag
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Sport vor Ort

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361

Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Heizöl I Diesel

 

   64 64 60
m

  

 

   64 64 60
m

  

Warsow. Lang und erfolgreich war
auch dieses Jahr wieder die Saison in
der Jugendabteilung des SV Warsow
und der mit ihr verbundenen Spielge-
meinschaften. Höhepunkt waren zwei-
fellos die Erfolge der F-Jugend der SG
Stralendorf/Warsow/Zachun, die nicht
nur ihre Staffel souverän gewann, son-
dern am Ende der Saison auch das Tur-
nier der Staffelersten gewann und sich
damit den inoffiziellen Titel eines Kreis-
meisters sichern konnten.
Doch damit war die Saison in der Fuß-
balljugendabteilung immer noch nicht
zu Ende. Nach der tollen Resonanz auf
das Fußballcamp in den letzten Som-
merferien war im Vorstand des SV War-
sow schon früh im Jahr die Entschei-
dung gefallen, auch in diesem Sommer
ein Fußballferiencamp anzubieten.
Dazu Andrea Brumme aus dem Ver-
einsvorstand: „Letztes Jahr hat es mit
dem Camp wirklich toll geklappt und
wir haben von den Eltern großes Lob
bekommen. Da sich alle Betreuer aus
dem letztjährigen Fußballcamp erneut
bereit erklärt haben, haben wir nicht
lange überlegt und es erneut angebo-
ten. Mit 30 Anmeldungen in diesem
Jahr haben wir dann sogar dann noch
die Zahl aus dem Vorjahr übertroffen.
Das zeigt uns, dass wir mit diesem
Angebot richtig liegen.“ 
So trafen sich dann am ersten Ferien-
montag 30 Kinder und 3 Trainer für ein
dreitägiges Fußballcamp. Jugendtrai-
ner Enrico Templin erläutert das Kon-
zept des Camps: „Wir setzten bei unse-
rem Camp mehr auf den Spaßfaktor.
Natürlich sollen die Kinder auch noch
etwas lernen und sich fußballerisch
verbessern, doch Spaß haben ist min-
destens genauso wichtig. Deshalb ste-
hen auch ein Spiel Jungen gegen
Mädchen, Elfmeterschießen oder ein
kleines Turnier auf dem Programm.
Wenn es zu heiß wird, setzen wir auch
noch den Wassersprenger ein.“

Der Wassersprenger kam im Gegensatz
zum letztjährigen Camp dann doch
nicht zum Einsatz, denn die Tempera-
turen lagen doch deutlich niedriger als
im Rekordsommer 2018. Aber auch
ohne Wassersprenger hat es allen
Beteiligten wieder  großen Spaß
gemacht. Zum Ende des Camps gab es
dann auch wieder bei allen zufriedene
Gesichter, auch wenn wohl die meisten
Teilnehmer doch auch ganz schön
geschafft waren.  Dazu Stefan Gronert:
„Wenn man drei Tage hintereinander

von 9 bis 16 Uhr auf dem Fußballplatz
steht, merken die Kinder am Ende doch
die Anstrengungen. Wir Trainer merken
es dann übrigens auch, denn schließ-
lich machen wir es ja ehrenamtlich und
gehen einem Beruf nach, bei dem wir
nicht den ganzen Tag auf dem Fußball-
platz stehen. Trotzdem hat es uns Trai-
nern auch großen Spaß gemacht.“
Doch beim SV Warsow schaut man
schon in den Sommer 2020. „Bei so
einer Resonanz werden wir im näch-
sten Jahr bestimmt wieder ein Ferien-
camp anbieten“, ist Jugendtrainer Enri-
co Templin zuversichtlich.

Text / Fotos: Robert Wick

Fußballcamp 
mit hohem Spaßfaktor 

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5513304
Tel. 0385 5513300

www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und
Lankreis Ludwigslust-Parchim 

zur Eigennutzung oder 
als Kapitalanlage.

   



Stralendorf. Zum Glück wurde es am
18. Juli keine Fahrt in die Gluthölle
am Schlossberg in Neustrelitz. Die
Aufführung fand statt. In der Hitze-
zeit vor ein paar Wochen hatten ja die
Musiker gestreikt und die Besucher
mussten nach Hause fahren, ohne
einen Takt gehört zu haben.
Uns ging es bedeutend besser, wenn-
gleich es mit 26° C auch sehr warm
war. Mindestens 6 Besucher mussten
vom Sanitätsdienst in einem Zelt ver-
sorgt werden, wo sie z. B. eine Infusi-
on bekamen, eine Frau wurde sogar
ins Krankenhaus gebracht. Die Auf-
führung selbst war großartig, sowohl
was die Melodien, die Stimmen, die
Kostüme, die abwechslungsreiche
Dekoration als auch mehrere amü-
sante Szenen, ja das ganze Arrange-
ment betraf. Ein Höhepunkt war der
Auftritt der Schlangenfrau, die in eine
eng anliegende goldene Haut geklei-
det war und das Publikum mit
unglaublich gelenkigen Darbietungen
erfreute. Ebenfalls für Sonderapplaus
sorgte die Rolle eines Liebhabers,

eines gewaltigen Aufschneiders, der
sich den Namen Napoleon gegeben
hatte und angeblich in Indien auf
Tigerjagd gewesen war. Herrlich war
auch Puffi, ein kleiner Stoffhund, der
jedoch durch gekonnte Zuckungen an
der Leine fast wie lebendig wirkte.
Zum Finale wurde noch einmal die
berühmte Gesangsnummer „Fräulein,
bitte, wollen Sie Shimmy tanzen,

Shimmy ist der Clou vom Ganzen“
getanzt. Der in den goldenen 20er
Jahren beliebte Shimmy war ein Vor-
läufer des Charleston.
Die Handlung ist schnell erzählt:
„Paris in den 1920er-Jahren. Der
Kronprinz von Lahore Radjami ist in
die Sängerin Odette Darimonde ver-
liebt, die in ganz Paris aus dem Thea-
terstück „Die Bajadere" bekannt ist.

Odette tut amüsiert so, als glaube sie
an seine hypnotischen Kräfte. Als
Prinz Radjami sie bei einer Party in
seinem Palais bittet, seine Frau zu
werden, lehnt sie ab und erklärt, es sei
alles nur eine kleine Spielerei gewe-
sen. Prinz Radjami ist enttäuscht,
denn sein Vater hat nämlich längst
die Heirat seines Sohnes mit einer
jungen Inderin geplant. Schließlich
erkennt Odette, dass sie den Prinzen
liebt und als dieser nach Indien
zurückkehren will, gesteht sie ihm
ihre Liebe.“ (Aus dem Operetten-Lexi-
kon)
Die Stralendorfer Besucher(innen)
und einige Enthusiasten aus Düm-
mer, die mit uns mitgefahren waren,
kamen voll auf ihre Kosten, wenn-
gleich die Aufführung mit dreieinhalb
Stunden ziemlich lang war, sodass wir
alle erst gegen 21.45 Uhr zu Hause
waren.

Text: Dr. Jürgen Aurich 
Foto: Anke Dombrowski

Aus den Gemeinden

Shimmy ist der Clou vom Ganzen
„Die Bajadere“ von Emmerich Ka�lma�n

Regional. Spender aufgepasst: Die
Listensammler der Volkssolidarität
(VS) sind seit 10. August wieder für
viele gute Zwecke unterwegs. Mit den
Spenden unterstützt die Organisation
soziale Projekte und örtliche Einrich-
tungen wie Feuerwehr, Bürgerbus
und Kitas. So soll unter anderem die
Gemeinschaft im ländlichen Raum
gefördert werden. 
Wichtig: Alle ehrenamtlichen
„Sammler“ können sich ausweisen
und sind registriert. Trickbetrügern
werden damit die Hände gebunden.

Wer auf Nummer sicher gehen will,
kann auch in seinem jeweiligen Ver-
band nachfragen. Die Listensamm-
lung endet am 15. September. 
Im vergangenen Jahr sind der VS
zufolge auf diese Weise in Südwest-
mecklenburg mehrere zehntausend
Euro zusammengekommen.

Text: Juliane Fuchs

Volkssolidarität sammelt für mehr Miteinander
Spenden für soziale Projekte im ländlichen Raum

Listensammlerin Ingeborg Gager bittet
auch in diesem Jahr wieder freundlich um
Unterstützung.

Foto: H.-D. Hentschel/Volkssolidarität MV e.V.
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Dach: 4. September 2019
Klockentied: 17.30 
Urt: Stralendörper Seniorentreff  
Moderatschoon: Anke Dombrowski

Uns Gast is ditmal 'n ehemaliger Stra-
lendörper, Landesbrandmeister MV a.D.
Rolf Schomann. So männichein von
juch kennt em säker noch. Rolf Scho-
mann hett ok de Chronik von de Stra-
lendörper Fürwehr schräben. Hei ward
öwer sien Arbeit un de Upgaben von de
Friewillig Fürwehr inne Dörper vertel-
len, woans dat tau DDR-Tieden wier un
woans dat nu aflöpt. Viellicht hett hei

ok 'n poor Anekdoten prat. 
De ein orrer anner von juch wier viel-
licht sülfst ok ehrenamtlich mal inne
Fürwehr, ob inne Betriebsfürwehr, in
sien Dörp orrer gor inne Berufsfürwehr.
Öwerlecht juch giern ok Fragen an den
Landesbrandmeister MV a.D. orrer ver-
tellt juch Beläwnisse as Fürwehrmann. 
Holt juch fuchtig!

Text / Foto: Anke Dombrowski

„De Fürwehr gistern un hüt“
Wi snack Platt

Feuer & Flamme

„Nach dem Feierabend geht’s zur Feuerwehr!“
Grundausbildung in Holthusen gestartet

Auch das richtige Aufrollen der Schläuche will gelernt sein.

Holthusen. Es gibt viele Angebote zur
Freizeitbeschäftigung. Dabei ist man-
ches recht außergewöhnlich, aber das
liegt immer im Auge des Betrachters. 
Für eine besonders anspruchsvolle
Tätigkeit im Dienste der Einwohner
ihrer Heimatgemeinde haben sich eini-
ge junge Frauen und Männer in der
Gemeinde Holthusen entschieden.
Sie wurden Mitglied in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Holthusen und sind
mit ganzem Herzen dabei.
Um entsprechend ausgebildet zu sein,
muss viel Fachwissen erworben wer-
den und Lehrgänge besucht. Der
Wehrführer Stefan Reichert hatte zu
Monatsbeginn alle Neueinsteiger ein-
geladen und an einem Wochenende
mit der Grundausbildung vor den
Toren des Feuerwehrhauses in der
Schmiedestraße begonnen.

Text / Foto: Facklam

Trotz der Straßenbaumaßnahmen ist unsere Werkstatt zu erreichen.

Wir erwarten Sie mit unserem gewohnten Service!

Ihr Ansprechpartner
für gewerbliche 

und private Anzeigen

Reinhard Eschrich
Tel.: 0385-4856325
oder 0171-7406535

delego. lueth@t-online.de

Bunter Blickfang: In den heimischen Gärten tummeln sich unzählige Flatterkünstler,
wenn man ihnen die Buddleja (Schmetterlingsstrauch) anbietet. Foto: kjb

Heimatbild



14 Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 8/28. August 2019

Dümmer. Der Sommer ist fast zu
Ende und bald tritt in den Gärten wie-
der etwas mehr Ruhe ein. So hat dann
so manch einer wieder Zeit und Lust
auf Bücher. Schon im September,
dem   12. 9., um 15.30 Uhr werden
einige Werke der ehemaligen
berühmtesten Hausfrau der Welt vor-
gestellt. Sie heißt Erma Bombeck und
schreibt sehr witzig, z.B. vom Herzen
auf Sommerzeit oder einem seufzen-
höhrenden Pudding. Sie gibt ironi-
sche Einblicke unter anderem in das
Leben, den Haushalt und die Ehe im
Alltag. 

Alte Buchseiten neu verwendet
Ab Oktober gelten wieder die alten
Öffnungszeiten: Montag von 14-17
Uhr und am Donnerstag von 10-13
Uhr. Im November stimmen wir uns
langsam auf die Vorweihnachtszeit
ein. Wir möchten mit Interessierten
aus alten Buchseiten basteln, um

selbstgefertigte Dekorationsteile her-
zustellen. Diese sollen uns umgeben,
wenn wir aus dem historischen
Roman: Die Glasbläserin von Petra
Durst-Benning hören. Sie schreibt
von der mühevollen Herstellung von
Christbaumkugeln in manueller
Heimarbeit. In den thüringischen
Dörfern wurde von den Männern das

Glas zu vielfältigen Gegenständen
geformt und nach Lauscha getragen.
Plötzlich übernahmen junge Frauen
diese Männerarbeit, entwickelten den
Weihnachtsschmuck und vermarkte-
ten ihn sogar selbst. Dieses eindrucks-
volle Geschehen wurde verfilmt. 

Großeltern aufgepasst!
Die genauen Zeiten der November-

termine veröffentlichen wir in der
nächsten Amtsblattausgabe. Nun ein
Tipp für die Großeltern. Auf individu-
ellen Wunsch können wir nach
Absprache (Telefon: 0172-411 02 03)
in der Ferienzeit für die lieben Enkel
vorlesen. Oma könnte doch auch ihr
Strickzeug mitbringen. Im Kinderre-
gal gibt es vieles, was die Ferienkinder
selbst anschauen oder lesen können.
Neu stehen in unseren Regalen zwei
lehrreiche Zeitschriftenreihen: „Foto
– Video“ und „PC – Welt.  Alle, die ihr
Wissen zu diesen Themen erweitern
möchten, sollten uns besuchen kom-
men. Margit Burgschweiger freut sich
über jeden neuen Besucher.
Wir haben einen Wunsch: Falls
jemand ein kleines abschließbares
Schränkchen nutzlos rumstehen hat,
würden wir uns über diese Sachspen-
de sehr freuen.

Text / Foto: Monika West

Vom seufzenhöhrenden Pudding
Neue Veranstaltungen in der Leseecke im Europahaus 

Viel Lesestoff bieten die Regale der Leseecke im Europahaus am Dümmer See.

Aus den Gemeinden

Auch 2019 wird wieder Aufstellung fu� r ein Schülerfoto genommen.

„Alte Liebe rostet nicht!“
Altschüler geben sich erneut ein Stelldichein

Wittenförden. Getreu diesem Zitat
finden sich immer wieder viele ehe-
malige Schülerinnen und Schüler der
einstigen Dorfschule zu Wittenförden
an der Stätte ihrer Kindheit ein. 
Mit der „Alten Liebe“ ist die Liebe zu
ihrem Heimatort gemeint und viel-
leicht auch die ein oder andere
Jugendliebe, die ein paar Schulbänke
weiter saß, damals vor mehr als 60
Jahren, als der Herr Lehrer noch den
Rohrstock schwang und man voller
Ehrfurcht zu ihm aufblickte.

Bei den Altschülertreffen eines jeden
Jahres haben sich die Veteranen aus
Wittenförden unheimlich viel zu
erzählen. Geschichten von vergange-
nen Kindertagen und jüngerer Zeit
machen stets die Runde. So auch wie-
der am 6. September 2019 ab 10 Uhr
im Landgasthof „Rabenhorn“.

Mehr als 70 Anmeldungen liegen
bereits vor. Auch Kurzentschlossene
sind zu diesem Treffen herzlich will-
kommen. Aus ganz Deutschland und

selbst aus dem nahen Ausland reisen
die ehemaligen Schüler an, um alte
Schulfreunde wiederzusehen.
Die Entwicklung ihres Heimatortes
interessiert genauso wie die Frage,
was aus dem ein oder anderen Schul-
freund oder –freundin geworden ist.
Legendär auf den Treffen sind der
Fototermin, die Gespräche mit dem
Bürgermeister Herrn Eberhardt up
platt und Pastor Schabow. Unver-
zichtbar auch der gemeinsame Orts-
rundgang nach dem Mittagessen und

die Kaffeetafel mit Kulturprogramm
um 14 Uhr im Gemeindesaal. 
Neu ist aktuell, dass sich das Organi-
sationsteam ein wenig verjüngt hat,
was die Hoffnung zulässt, dass es
diese Tradition in Wittenförden noch
viele Jahre geben wird.
Auf geht’s zum nunmehr 28. Alt-
schülertreffen am 6. September 2019
ins „Rabenhorn“ – seien Sie dabei und
genießen Sie frohe Stunden im Kreise
bekannter Gesichter.

Text: Reiners / Strauch
Foto: Strauch
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Pampower Erntevergnügen 
vom 20. bis 22. September

Festprogramm

Freitag, 20. 9. 2019
14.30 Uhr Eröffnung des Festwochenendes durch den Bürgermeister.

Anschließend Seniorennachmittag mit großer Kaffeetafel. 
Für Unterhaltung sorgen die Band „Rosenherz“ und das
Programm der Grundschule Pampow.

Das gespendete Geld vom Seniorennachmittag kommt in
diesem Jahr unseren Kindern beim Weihnachtsmarkt zu
Gute. Ein Kinderkarussell lädt ein.

18.00 Uhr Die Kinder treffen sich an der KITA Fährweg und erhalten ihre
Luftballons.
Anschließend begeben sich alle Kinder zum Festplatz.

19.00 Uhr Die Luftballons werden auf dem Festplatz steigen gelassen.

19.00 - Buntes Treiben auf dem Festplatz, Kinderdisco im Festzelt.
21.00 Uhr

21.00 Uhr Musikalisch umrahmtes Höhenfeuerwerk auf dem Festplatz.

22.00 Uhr Disco im Festzelt mit Alex Stuth, präsentiert von Ostseewelle
Hitradio Mecklenburg-Vorpommern Eintritt: 5,- EUR

Samstag, 21. 9. 2019
13.00 Uhr Aufstellung zum großen Festumzug in der Buchenstraße.

14.00 Uhr Beginn des Festumzuges. Die Umzugsroute entnehmen Sie
bitte dem Lageplan in der Heftmitte der Programmbroschüre.

15.00 Uhr Feierlicher Einzug und Hochziehen der Erntekrone im Festzelt
durch die Freiwillige Feuerwehr Pampow und der musikali-
schen Unterstützung der Schweriner Spielleute e.V. mit
anschließender Kaffeetafel.

15.30 Uhr Basteln und Kinderschminken im Festzelt.

16.00 Uhr Auftritt der Pampower Linedancer.
Buntes Treiben auf dem Festplatz.

19.00 Uhr 2. Pampower Schlagermove im Festzelt
Schlagermove-Outfit erwünscht, Prämierung der 3 besten
Kostüme

21.00 Uhr Tanz unter der Erntekrone mit der Kapelle „Top-Fresh“
Eintrittspreise: 19.00-21.00 Uhr 5,- EUR, ab 21.00 Uhr 7,- EUR

Sonntag, 22. 9. 2019
10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst im Festzelt, 

Predigt: Joachim Anders, Pastor i.R.

11.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den „Fröhlichen Elbberg-
Musikanten“.

12.00 Uhr Die Feuerwehr Pampow serviert deftigen Erbseneintopf aus
der Gulaschkanone auf  dem Festplatz.

14.00 Uhr Bunter Familiennachmittag im Festzelt mit musikalischer
Unterhaltung durch „Zwei Life“. Große Kaffeetafel, Pro-
gramm der KITA Pampow, Auftritt der Zumba-Kinder des
MSV Pampow e.V., Kinderschminken, Basteln, Fotobox und
natürlich unsere TOMBOLA.

18.00 Uhr Verabschiedung und Ende des Festwochenendes.

Viel Freude und beste Unterhaltung bei einem Besuch des Pampower Dorf- und 
Erntefestes 2019 wünscht Ihnen und Euch der Festausschuss Pampow.
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Naturnah

Häufchenweise Ärger
Ein ewiger Streitpunkt – die Geschäfte unserer
Vierbeiner. Müssen sie grundsätzlich immer
und überall weggeräumt werden oder gibt es

Ausnahmefälle? Verschiedene Mythen rund
um die „Wurst“ halten sich hartnäckig. 
Höchste Zeit für ein bisschen Aufklärung.

Waldtag M-V und Holzfest 2019 
in Friedrichsmoor

Forstamt Friedrichsmoor
Schlossallee 9 • 19306 Friedrichsmoor

Telefon: 038757/25 96 82 • Telefax: 03994/23 54 28
E-Mail: sven.herr@lfoa-mv.de • www.wald-mv.de

©
 d

el
eg

o

Das Forstamt bietet an:
Brennholz in Selbstwerbung
• Laubholz 15,- €/RM*
• Nadelholz 10,- €/RM*
• Brennholz frei Waldstraße 

ab 25,- €/RM zzgl. MwSt.
* inkl. MwSt.
Angebot gilt solange der Vorrat reicht.

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de

Viele Hundehalter sind der Meinung,
dass sie im Wald und an den Feldrän-
dern die Hinterlassenschaft ihres Hun-
des nicht entfernen müssen da sie der
irrigen Meinung sind, der Haufen
würde zergehen. Das ist aber so nicht
ganz richtig. Warum nicht, soll an die-
ser Stelle erklärt werden, denn ein
echtes Problem ist der Parasit „Neo-
spora caninum“. Dieser Parasit zählt
zu den Einzellern und hat aktuelle
Relevanz für den Hundebereich ent-
wickelt. Er löst die Erkrankung Neos-
porose aus und kann bei Rindern zu
ungewollten Fehlgeburten führen. Der
Hund kann Träger dieses Parasiten
sein. Das bedeutet, dass er, sofern er
den Einzeller seinerseits aufgenom-
men hat, eine frühe Entwicklungsform
des krankmachenden Einzellers mit
dem Kot ausscheidet. Diese Vorstufe

bleibt, auch wenn sie den Witterungs-
bedingungen ausgesetzt ist, am Boden
einige Wochen überlebensfähig. Wird
der infizierte Kot auf Weideland abge-
setzt, vom Feldrand durch andere Tiere
oder die maschinelle Bearbeitung auf
die Wiese getragen, ist eine Aufnahme
und folgende Erkrankung des Rindes
durch das Grasen auf dem betreffen-
den Areal möglich. Auch der Hund
selbst kann an der Infektion, welche
sich zumeist durch neuronale Störun-
gen zeigt, erkranken. Auch der Verzehr
von rohem Rindfleisch kann die Auf-
nahme des Parasiten in den Hun-
dekörper bedingen. Besonders gefähr-
det sind Hunde, die unbearbeitetes
Fleisch in Form von Nachgeburten o.ä.
auf Höfen zu fressen bekommen.
Hundekot besteht zu einem großen
Teil aus unverdaulichen Anteilen der

aufgenommenen Nahrung sowie aus
abgestoßenen Darmzellen, Überre-
sten von Verdauungsenzymen, Gal-
lensäuren – und Farbstoffen sowie
einer Menge Bakterien. Es handelt
sich dabei um lebende Vertreter, wie
auch bereits abgestorbene gutartige,
wie auch einige bösartige Keime. Bei
dem einen oder anderen Vierbeiner
können auch Wurmlarven oder ganze
Würmer dazukommen. Die genann-
ten Bestandteile werden durch die
Witterung und Kleintiere am Boden
zwar bearbeitet, es kommt jedoch
nicht zum Entstehen von hohen Tem-
peraturen, wie dies zum Beispiel bei
der Verrottung von Pferde- oder Kuh-
mist der Fall ist. Im Morgengrauen ist
sogar zu erkennen, wie ein solcher
Misthaufen vor Hitze dampft. Durch
die entstehende Hitze im Kot der

Pflanzenfresser werden alle Keime
und Einzeller  zuverlässig abgetötet.
Bei den Ausscheidungen des Hundes
als Fleischfresser kommt es gerade
nicht zu dieser Temperaturentwick-
lung. Der Zersetzungsprozess dauert
dadurch deutlich länger und die
Keime, Wurmlarven und Würmer
bleiben erhalten und können von den
verschiedensten Tierarten vom Boden
wieder aufgenommen werden.
Es ist an uns Hundehalter, die Ver-
breitung von Parasiten nicht weiter
zu fördern. Nehmen Sie die Häuf-
chen Ihrer Lieblinge mit – auch in
Feld, Wald und Flur. Und wenn Sie
Skrupel haben wegen der dabei ver-
wendeten Plastiktüte – es gibt mitt-
lerweile auch Kotbeutel aus biolo-
gisch abbaubaren Materialien.

Quelle: Partner Hund /dabu

Am Sonntag dem 1. 9. 2019  findet am
reizvollen Rande der Wald-Lewitz in
Friedrichsmoor in den Parkanlagen des
Forstamtes und des Jagdschlosses
Friedrichsmoor das 17. Holzfest und  der
11. Waldtag Mecklenburg-Vorpom-
merns statt.
Die Veranstaltung wird offiziell um 10
Uhr eröffnet und endet gegen 17 Uhr.
Die Landesforst Mecklenburg-Vorpom-
mern, Forstamt Friedrichsmoor, in
Zusammenarbeit mit Uwe Galonska von
der Stadtforst Neustadt-Glewe, Herrn
Detlef Stang, dem Betreiber des Jagd-
schlosses Friedrichsmoor, die örtlich
ansässigen Jäger und ca. 100 Aussteller
und Standbetreiber, werden den zahl-
reich erwarteten, wiederum mehreren
1000 Besuchern, ein buntes Programm
über den Wald, das Holz, die Jagd,
Naturprodukte und das Reiten darbie-
ten.
Für Groß und Klein haben sich die Ver-
anstalter etwas ausgedacht. Neben
Bewährtem werden einige neue Attrak-
tionen zu entdecken sein. Unter ande-
rem sind folgende Angebote beabsich-
tigt:
• Info und Verkauf unterschiedlicher

Holzheizungsanlagen und Kaminöfen
• Vorführung von Rückemaschinen,

mobilem Sägegatter, Holzspaltern,
sonstigen forstlichen  Maschinen und
Geräten, Baumsteiger mit Hubbühne,
Baumkletterer

• Reiten, Kinderkarussell, Basteln mit
Kindern, „Große Spielwiese“ 

• Repräsentation von altem und neuem
Handwerk, wie: Zimmerei, Töpferei,
Böttcher, Drechsler, Schmied, Sattle-
rei, Weben und Stricken, Kerzen
gießen, Seilerei, Buttern

• Infostände des Forstamtes, des Zoos
Schwerin, der Lewitz-Tourist, Infomo-
bil Landesforst, Infostand Forstverein
M-V

• Tombola, Imker, Floristen, Pilzausstel-
lung, Verkauf von Kräutern, Tees,
Forstpflanzen, Erzeugnissen aus dem
Büdnerladen, Korbwaren,  Repräsen-
tation alten Handwerks durch den
Störtalverein

• Sägen von Skulpturen mit Motorsäge,
Versteigerung um 15 Uhr, Verkauf von
Holzskulpturen, Holzspielzeug, Holz-
schmuck und sonstiger Holzkunst

• Kulinarische Leckerbissen wie zum
Beispiel Wildbret und Wildbratwurst,
frische Backwaren, frische Wurst- und
Fleischwaren, Schwein am Spieß,
Grillfleisch, Räucherfisch, Kaffee und
Kuchen sowie eine weitergehende
umfassende gastronomische Betreu-
ung werden geboten

• musikalische Umrahmung durch
mehrere Jagdhornbläsergruppen, 

• Falkner, Präparator, Infostand Jagd,
Jagdhundeschau, Bogenschießen,
Axtwerfen,  Jagdausstatter, Luftge-
wehrschießen, Jagdhundeausstel-
lung- und Vorführung um 13 Uhr

Der Eintritt ist für die Besucher kosten-
frei.

Forstamt Friedrichsmoor
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Neustadt-Glewe. Am 29. September ist
es wieder soweit, wir laden Sie von 11-
17 Uhr zur Neustädter BurgArt „Golde-
ner Herbst“ ein. Zahlreiche Händler, die
Ihnen ihre Handwerkskunst näher brin-
gen wollen, erwarten Sie und laden
dazu ein, selbst aktiv zu werden. 
In der Hofstube können sich Klein &
Groß bei verschiedenen Workshops
rund um das Thema Handwerk auspro-
bieren und auf der Burgwiese beim Huf-
eisenwerfen und Armbrust-, sowie
Bogenschießen betätigen. Mit dem
Bungee Trampolin geht es hoch hinaus,
erlaubt sind spektakuläre Sprünge mit
himmlischem Vergnügen. 
Fried Wandel's Frettchenzirkus sorgt für
viel Spaß. „Fortuna Musica“ präsentiert
schöne musikalische Unterhaltung.

Auch die Musikschule Fröhlich ist mit
dabei. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. Sowohl
süße als auch herzhafte und vegetari-
sche Köstlichkeiten werden angeboten.  
Das Markttreiben an diesem Tag ermög-
licht Ihnen die Stadt Neustadt-Glewe in
Kooperation mit dem Gewerbeverein
Neustadt-Glewe e.V.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der
Eintritt zur BurgArt ist kostenfrei.
Weitere Informationen unter 038757-
500-64/66 / k.tappe@neustadt-
glewe.de / www.neustadt-glewe.de
Veranstalter: 
Stadt Neustadt-Glewe und Gewerbe-
verein Neustadt-Glewe e.V.

Foto: Veranstalter

Kunsthandwerkermarkt „Goldener Herbst“
BurgArt am 29. September 2019

Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Gut reisen, besser reisen – Sewert Reisen!
06.09. – 20.09. Die 3 schönsten Mittelmeerinseln –

Korsika – Sardinien – Sizilien 15 Tage 1.950,- €
inkl. 3x Ü/FR an Bord, 11x Ü/HP, Fährüberfahrten, Ausflüge: Ajaccio, Calanche, Costa Smeralda, 
Nora u. Cagliari, Palermo, Cefalu, Ätna & Taormina

24.09. – 02.10. Sonnenverwöhntes Südtirol 9 Tage 973,- €
inkl. 2x ZÜ/HP, 6x Ü/HP in Meran, Stadtführung Meran u. Bozen, Dolomitenrundfahrt, Rundfahrt Südtiroler 
Weinstraße u. nördl. Gardasee, Weinprobe

25.09. – 02.10. Grandiose Schweizer Bergwelt 8 Tage 840,- €
inkl. 2x ZÜ/HP, 5x Ü/HP in Davos, Ausflüge: Via Mala Schlucht u. St. Moritz, Fahrt mit der Rätischen Bahn 
auf der Strecke des Glacier- u. Bernina-Express, Davos Gästecard

23.10. – 28.10. Indian Summer im Odenwald 6 Tage 735,- €
inkl. 5x Ü/HP in Walldürn, Ausflüge Heidelberg u. Burgenstraße, Maintal u. Odenwald, Wertheim u. 
Tauberbischofsheim, Stadtführung Stuttgart, Eintritt Mercedes Benz Museum, Weinprobe

Unsere Advents- und Festtagsreisen:
24.11. – 26.11. Minikreuzfahrt nach Oslo 3 Tage 299,- €
28.11. – 01.12. Advent im Zittauer Gebirge - Görlitz 4 Tage 395,- €
29.11. – 02.12. Advent in Rothenburg ob der Tauber 4 Tage 395,- €
05.12. – 08.12. Advent im Harz - Braunlage 4 Tage 398,- €
06.12. – 08.12. Schöne Adventszeit in Leipzig 3 Tage 285,- €
23.12. – 27.12. Weihnachten im Thüringer Wald 5 Tage 686,- €
29.12.19 – 02.01.20 Hessischer Jahreswechsel / Frankfurt am Main

5 Tage 667,- €
30.12.19 – 02.01.20 Silvester in Prag 4 Tage 499,- €

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Kataloges zu.

Schwerin
Marienplatz-Galerie
Tel. 0385/558310
www.sewert-reisen.de

Fliesen

Platten

Mosaik

Natursteinarbeiten

Komplettbadsanierung

�

�

�

�

�

MAIK
MICERA

Lindeneck 12                            Telefon: 03865  / 78 70 65
19075 Holthusen                      Telefax:  03865  / 78 70 66
                                                Funk:      0173 / 2 01 49 06
e-mail: m.micera@t-online.de

Ihr Fliesenlegermeister



Wittenförden. Energiesparen ist kin-
derleicht — und kann viel Spaß
machen. Wer das nicht glaubt, hat
Ines Hansen noch nicht erlebt. Die
Energieexpertin, Pädagogin und
Clownin ist zu Gast in Wittenförden.
In der Grundschule Dr. Otto-Steinfatt
bringt sie den aufgeweckten Kindern
in einer interaktiven Unterrichtsein-
heit das Thema „Energie und Umwelt“
mit viel Einfallsreichtum spielerisch
näher.
Wie entsteht Strom? Wo kommt Erd-
gas her? Was sind Stromfresser? In
zwei ganz besonderen Unterrichts-
stunden lernen die Acht- bis Zehn-
jährigen zum Beispiel, dass der
Ursprung von Erdgas bereits viele
Millionen Jahre zurückliegt, dass es
heute zum Heizen, Kochen oder als
Kraftstoff für Autos verwendet wer-
den kann und wie man verantwor-
tungsbewusst mit dem Energiever-
brauch umgeht. Dazu gehört bei-

spielsweise das Lichtausknipsen vor
dem Verlassen eines Raums, richtiges
Lüften oder das Abschalten unnötig
laufender Geräte — auch der Stand-
by-Modus frisst Strom.

Dafür greift die ausgebildete Pädago-
gin tief in die Trickkiste. „Interaktive
Karten,
Spiele und Kostüme kommen zum
Einsatz“, erklärt sie. „So kann das Ler-

nende erlebt, besser durchdrungen
und abgespeichert werden.“ Das fin-
det auch Wolf-Axel Rahn, zuständi-
ger Projektbetreuer: „Als Netzbetrei-
ber sehen wir uns in der Pflicht, unse-
ren Beitrag für einen sorgsamen
Umgang mit Energie zu leisten und
der nächsten Generation das grund-
legende Wissen dafür möglichst früh
mit auf den Weg zu geben. 
Ines Hansen schafft dabei den perfek-
ten Spagat zwischen Spiel und Ler-
nen.“
Nach bestandener „Prüfung“ dürfen
die frisch gebackenen Energieexper-
ten ihr Wissen an Freunde und Fami-
lie weitergeben. Zum Dank gibt‘s
einen „Umweltclown-Energiespar-
programm-Erinnerungsstein“. So
können auch die Kleinsten ihren Bei-
trag zu einer umweltbewussten
Lebensweise leisten. 

Text / Foto: Presse hansegas
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Wissenswertes

Im Hochsommer sollten Hunde nicht
unbeaufsichtigt im Auto allein gelas-
sen werden. Ihnen droht auch schon
bei niedrigen Temperaturen ein Hitz-
schlag, der lebensgefährlich sein
kann.
Anzeichen eines Hitzschlags sind:
Überhitzter Körper, trockene Haut,
stehende Hautfalte, schwach und
unsicher auf den Pfoten, eingesun-
kene Augen, leerer Blick, starkes

Hecheln, Erbrechen oder Durchfall.
Folgen eines Hitschlags: Schwäche,
Schock, Krämpfe, Zittern, Bewusstlo-
sigkeit, Koma. Ein Hitzschlag kann
schnell tödlich sein. 
Erste Hilfe bei Hitzschlag: Bringen Sie
Ihren Hund sofort an einen kühlen
Ort. Versuchen Sie die Körpertempe-
ratur abzukühlen, indem Sie den
Hund langsam kühl abduschen oder
ihn auf nasse Tücher legen. Bei

Bewusstlosigkeit muss die Zunge vor-
gelagert und mögliche Fremdkörper
entfernt werden. Bieten Sie ihm küh-
les Wasser zu trinken an und verstän-
digen Sie den Tierarzt!!!
Vermeiden Sie auch Spaziergänge in
der Mittagshitze, lassen Sie Ihren
Hund auf Gras oder im Schatten lau-
fen.

Quelle: Partner Hund / dabu

Grafik: gratis.malvorlagen.de

Sommerhitze: So schützen Sie Ihren Hund
Hitzefalle Auto: Bereits ab 20 Grad wird es gefährlich

Aus den Gemeinden

Stromfresser?
Wittenfördener Grundschüler jetzt Energieexperten

Die Grundschüler Wittenfördens lernen spielerisch das Einmaleins des Energiesparens.

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 24 Einzelzimmer und 7 Doppelzimmer, teilweise
mit Balkon oder Terrasse und eigenem Du-Bad, WC.1,5 ha Garten
bzw. Parkanlagen mit Blick auf den Dümmer See. Auch Tierhaltung

ist in unserem Haus möglich.
Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp

Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell
erkrankte Menschen umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer
mit angrenzendem großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.



Ob durch die Elternzeit oder aufgrund
einer längeren Erwerbslosigkeit: Wenn
Ihre Fachkenntnisse aus dem Studium,
der Ausbildung oder dem letzten Job
schon etwas älter sind, wird es Zeit für
Auffrischung durch eine Weiterbil-
dung. Denn mit aktuellen Kompeten-
zen können Sie Ihre Chancen auf Erfolg
deutlich verbessern. Das Weiterbil-
dungsunternehmen WBS TRAINING
bietet im Bereich Kaufmännisches fol-
gende Angebote mit Kursstart am 26.

9. 2019: Fachkraft für Finanzbuch-
haltung mit DATEV und SAP® ERP
6.0 (FI/CO) und Fachkraft für Lohn-
und Gehaltsbuchhaltung mit
Lexware, DATEV, SAP® ERP 6.0 und
Praxiswerkstatt.
Die Weiterbildungen finden online im
WBS LearnSpace 3D® statt, eine virtu-
elle 3D-Lernumgebung. Unter
bestimmten Voraussetzungen kann an
der Weiterbildung auch von zu Hause
aus teilgenommen werden.
Für Personen mit Vorkenntnissen in
Bereich Personalwesen eignet sich der
Kurs Personalreferent/-in mit SAP®
ERP 6.0 mit Vorbereitung auf die
Ausbildereignungsprüfung und
Praxiswerkstatt, der auch am 26. 9.
2019 startet. Diese Weiterbildung ver-
mittelt Ihnen praxisbezogen und bran-
chenunabhängig relevantes Fachwis-
sen rund um Personalthemen. Im Kurs
Management-Assistenz mit Start am
12. 9. 2019 werden Sie für einen digi-
tal organisierten Büroalltag fit
gemacht. Sie erlangen praktisches Wis-
sen rund um Arbeiten 4.0, modernes
Office-Management, Kommunikation

und teamübergreifendes Arbeiten.
Die Qualifizierungen von WBS TRAI-
NING sind zertifiziert und können von
der Agentur für Arbeit oder dem Job-
center vollständig gefördert werden.
Das Team an einem unserer Standorte

in Ihrer Nähe berät Sie umfassend zu
Finanzierungsmöglichkeiten und Be-
rufsperspektiven. Einen Termin am
Standort in Schwerin können Sie telefo-
nisch unter der Nummer 0385 6460-80
vereinbaren.

Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 8/28. August 2019 19

Geschäftsnotiz

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute eine Weiterbildung. 
Morgen ein neuer Job.
Fachkraft für Finanzbuchhaltung mit DATEV und SAP®  
ERP 6.0 (FI/CO) und Praxiswerkstatt Start: 26.09.19
Management Assistenz Start: 12.09.19        
Fachkraft für Lohn- und Gehaltsbuchhaltung mit  
Lexware, DATEV, SAP® ERP 6.0 und Praxiswerkstatt  
Start: 26.09.19
Personalreferent/-in mit SAP® ERP 6.0,  
Vorbereitung auf die Ausbildereignungs- 
prüfung und Praxiswerkstatt Start: 26.09.19

100 %Förderung
z. B. überArbeitsagentur oder Jobcenter

Digitales Know-how für den neuen Job 
dank einer Weiterbildung bei WBS TRAINING

Valentina Brenner, Standorteiterin.

Anzeige

Ihr zuverlässiger Partner 
in Sachen Naturstein

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische u. Kaminplatten

• Treppenanlagen u. Terrassen

• Natursteinfliesen u.v.m

Erleben Sie die Faszination von Stein und 
besuchen Sie unsere Ausstellung & Werk 

in Hagenow.

Steegener Chaussee 20
19230 Hagenow

Tel. 03883 729136
www.antonioli.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 7 - 17 Uhr und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi Baustelle • Do, Fr 10-18 Uhr Studio

www.naturo-schwerin.de
Bürgermeister-Bade-Platz 2, 19055 Schwerin

Tel.: 0385 - 561117
Mobil: 0172 - 9350798

info@naturo-schwerin.de 

Sebastian Dahl & René Hartmann

Telefon: 03865 / 787154, E-Mail: info@haustechnik-boerner.deBeate Sandfort • Walsmühler Straße 13 • 19073 Walsmühlen

Aufgepasst, wer möchte Zeit und Geld sparen?
Ihr Hausfriseur ist für Sie da. Ein Anruf genügt!
Ich bediene Sie fachgerecht und bequem zu Hause.

�01 60-99 13 09 68



Bernd Bieber ist verbittert. Er versteht die
Welt nicht mehr. Seine Frau Berta, mit der
er bereits die Goldene Hochzeit erlebte,
sitzt am Küchentisch und weint bitterlich.
Bernd, 87 Jahre alt, und Berta, 84 Jahre
alt, hatten als Kinder den Zweiten Welt-
krieg miterleben müssen. Da ihre Eltern
aus Pommern stammen und in Stettin
wohnten, erlebten beide Flucht und Ver-
treibung. Das prägte ihr ganzes Leben.
Kurz nach der Wende, 1991 verzogen die
Eheleute Bieber in die Kleinstadt, die ihre
neue Heimat werden sollte. In einem
Dreifamilienhaus, einem Altbau hatten
sie es sich Parterre schön eingerichtet
und durften nach ihrem Mietvertrag auch
eine kleine Gartenfläche und eine Terras-
se, die zu dem Garten führte, nutzen.

Freunde, Nachbarn und auch die Kirchge-
meinde waren ein fester Bestandteil ihres
Lebens geworden. Darüber sind sie alt
und gebrechlich geworden, aber noch
geistig fit. Da allerdings ihr Hausarzt
seine Praxis fast über die Straße hatte, der
Apotheker nicht weit entfernt  und auch
der Weg zum Supermarkt nur wenige
Schritte von ihrer Wohnung entfernt war,
hatten sich beide damit arrangiert, ihren
Lebensabend in ihrer gemütlichen kleinen
Zweiraumwohnung verbringen zu kön-
nen.
Und nun dieser böse Brief von dem neuen
Vermieter, der sich vor drei Jahren
freundlich sogar persönlich bei ihnen bei-
den vorstellte.
Ernst Elster teilte in dem Schreiben bei-
den betagten Mietern mit, dass er für sei-
nen Sohn Eduard, welcher in zwei Jahren
sein Studium beenden wird, Eigenbedarf
anmeldet und deshalb das Mietverhältnis
gekündigt. Sein Sohn hätte die Chance, in
der nahegelegenen Kreisstadt eine
Festeinstellung zu bekommen. Dort sei
allerdings keine Wohnung für seinen
Sohn vorhanden. Dies offenbar auch
nicht in zwei Jahren.
Völlig unvorstellbar für die beiden Alters-
rentner, aus ihrem geliebten, ange-
stammten Wohnsitz nunmehr ausziehen
zu müssen. Wo sollten Sie auch hin?
„Einen alten Baum darf man nicht ver-
pflanzen!“ sagte Ruth Reh, als sie einen
Tag nach dem Erhalt des Kündigungs-
schreibens davon erfuhr. Ruth ist eine

langjährige Freundin der beiden.
Sie war es dann auch, die bei ihrem
Anwalt ganz schnell einen Beratungster-
min beschaffen konnte.
Und so saßen die drei ein paar Tage spä-
ter in der Kanzlei des Rechtsanwaltes
Gerhard Gerechtigkeit.
Dort schilderten Sie den Sachverhalt und
zeigten das Kündigungsschreiben von
Herrn Elster.
„Grundsätzlich steht unter den Voraus-
setzungen dem Vermieter ein Kündi-
gungsrecht wegen Eigenbedarfes zu.
Allerdings hat der Vermieter wohl nicht
bedacht, dass gerade in ihrem Fall ihr
Alter aber auch die weiteren Umstände,
die sich für ein Interesse an der Fort-
führung des Mietverhältnisses zusam-
mentragen lassen, gegen die Recht-
mäßigkeit einer Eigenbedarfskündigung
des Mietverhältnisses sprechen.
Gemäß § 574 Abs. 1 S. 1 BGB bedeutet
allein schon das hohe Alter eine Härte die
dem Wert-und Achtungsanspruch alter
Menschen abgeleitet aus Art. 1 Abs. 1 des
Grundgesetzes und dem Sozialstaatsprin-
zip gegen die Wirksamkeit einer Eigenbe-
darfskündigung spricht.
Ich habe gerade gelesen, dass das Land-
gericht Berlin in einem Urteil vom
12.03.2019 eine Entscheidung des Amts-
gerichtes bestätigte, dass ebenso eine auf
Eigenbedarf gerichtete Räumungsklage
wegen des Alters der Mieter zurückwies.
Auch, so denke ich, würde eine Interes-
senabwägung zu Ihren Gunsten ausfal-

len. Das gewöhnliche berechtigte Interes-
se des Vermieters an der Kündigung müs-
ste größer sein als Ihr Interesse, in der
Wohnung zu bleiben. Das lässt sich nicht
mit den Gründen, die der Vermieter hier
anführt auch nur annähernd realisieren.
Ich rate Ihnen, wenn Sie es möchten, der
Kündigung zu widersprechen und ich
würde den Vermieter auch gerade diese
aktuelle Entscheidung zukommen lassen.
Vielleicht hat er ein Einsehen und nimmt
die Kündigung zurück.“
Berta und Bernd waren froh über diese
Aussage, erteilten das Mandat und gin-
gen ruhiger und zufriedener nach Hause.
Ursula war froh, eine solch gute Nach-
richt von ihrem Anwalt zu erhalten.
Nachzulesen: Landgericht Berlin, 
Urteil vom 12.03.2019, Az. 67 S 345/80

Text / Foto: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Alter schützt vor Kündigung nicht, oder?

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

RECHT gut beraten
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Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten
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Geschäftsnotiz

Schwerin. Nach zweijähriger Bauzeit
ist in Neumühle das Seniorenquartier
Schwerin fertiggestellt worden und
die ersten Bewohner beziehen im
Herbst ihr neues Zuhause. Das Seni-
orenquartier ist eine Vollstationäre
Pflegeeinrichtung ab Pflegegrad II
und ergänzt damit die im Stadtteil
bereits vorhandenen Angebote des
betreuten Wohnens, eines ambulan-
ten Pflegedienstes und des Besuchs
einer Tagesstätte für Senioren.

Ob Komfortzimmer, Einzelzimmer
oder Pflegesuite – alle Zimmer sind
barrierefrei, verfügen über ein
modernes Bad, WLAN, Telefonan-
schluss und sind komfortabel ausge-
stattet. Nach individuellen Abspra-
chen finden auch liebgewonnene
Einzelstücke hier ihren Platz. „Insge-

samt haben wir Zimmer für bis zu 87
Bewohner“ sagt Einrichtungsleiterin
Meike Leu... „Und noch sind einige
Zimmer zu vergeben.“ 
Auf drei Etagen sind Wohnbereiche
mit eigenen Bewohnerküchen, einem
Terrassencafé und einem Geburts-
tagszimmer für private Veranstaltun-
gen entstanden. Die Komfortzimmer
im Erdgeschoss verfügen über zwei
Räume, so dass sie sich auch für Ehe-
paare eignen. Im ersten Obergeschoss

befinden sich die ca. 30 bis 40 qm
großen Einzelzimmer. Im obersten
Stockwerk schließlich wohnen
Bewohner der Pflegesuiten. Diese
sind ca. 40 bis 50 qm groß und verfü-
gen über ein großes Bad, einen extra
großen Flur und eine Dachterrasse.
„Wer heutzutage nicht das Herz auf

dem rechten Fleck hat, gehört nicht in
die Pflege“ sagt Anne Nowak, Pflege-
dienstleiterin des Seniorenquartiers
Schwerin und weiter: „Man muss hin-
ter seinem Beruf stehen, sich weiter-
qualifizieren und die Pflege als
gemeinsames Miteinander verstehen,
damit die Lebensqualität bis zur letz-
ten Lebensphase im Mittelpunkt
steht.“
Träger des Seniorenquartiers Schwe-
rin ist die EMVIA LIVING Gruppe, ein
vor wenigen Jahren gegründeter
Betreiber von Pflegeeinrichtungen
mit Sitz in Hamburg. Leu: „Rund 4400
Mitarbeiter sorgen Deutschlandweit

in 50 Häusern mit Gefühl, Freude,
Fürsorge und Fachwissen für das
Wohl von rund 5800 Menschen. Wei-
tere 20 Häuser sind bereits in Pla-
nung. Das Unternehmensmotto
„Schön, dass Sie da sind“ gilt sowohl
für Bewohner, als auch für Mitarbei-
ter der Pflegeeinrichtung. Uns steht
moderne Technik für eine EDV-
gestützte Dokumentation zur Verfü-
gung und wir laden interessierte
Fach- und Hilfskräfte ein, gemeinsam
mit uns einen zukunftsträchtigen
Pflegestützpunkt mitzugestalten –
bewerben Sie sich einfach!“

Text / Foto: Anna Karsten

„Schön, dass Sie da sind“
Seniorengerechtes Wohnen in der Landeshauptstadt

Einrichtungsleiterin Meike Leu (links) und Pflegedienstleiterin Anne Nowak freuen sich
nach den vielen Vorbereitungen und Planungen auf den Start in Neumühle.

Wir bieten die komplette 
Versorgung in Sachen 
Sanitätsbedarf mit persön-
lichem Kontakt vor Ort.
Fragen Sie uns!

Rundum 
zufrieden?

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Straße 13
Gewerbegebiet Schwerin-Süd
19061 Schwerin
Tel. 0385 64680-0 www.kowsky.com

direkt
in Ihrer 
Nähe

Buchholzallee 2
19370 Parchim 
Tel. 03871 265832

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de
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Kirchenfenster

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden Gammelin-Warsow/Parum, 
Pampow-Sülstorf und Stralendorf-Wittenförden

Prediger Besondere Events:
Konzert mit der „Gregorian Voices – The Masters of Gregorian Chants” am
31. August 2019 um 19.30 Uhr in der Kirche Pampow. Karten im Vorverkauf:
Edeka Lüdke, Schreibwaren Franka Töpfer, Kirchengemeinde Pampow oder Abendkasse.

„Kultur am Kamin“ am Donnerstag, den 05.September 2019 um 19.30
Uhr in der Uelitzer Pfarrscheune - „So gar nicht auf dem Holzweg“
Matthias Fiedelmann aus Kraak nimmt uns mit auf die Insel Madeira und erzählt uns
davon mit beeindruckenden Bildern und Texten. 

Bläserkonzert in der Kirche Parum: 7. September 2019, 19 Uhr
Lassen Sie sich mitreißen vom Landesposaunenwart Martin Huss mit seinen Jungblä-
sern und dem Posaunenchor Parum. Anschließend lädt der Posaunenchor zu einem
gemütlichen Beisammensein.

„An einem Tag wie diesem“, 27. September 2019, 19 Uhr, Kirche Gammelin
Ingo Barz singt, spielt und präsentiert unterhaltsam kluge Verse für kluge Köpfe

Informationsabend zum Konfirmandenunterricht
Wenn Du in die 7. Klasse kommst, dann bist Du herzlich eingeladen zum Konfirman-
denunterricht. Egal, ob Du getauft bist oder nicht, es gibt keine Vorbedingungen.
Genaueres erfahren Du und deine Eltern am Informationsabend zum Konfirmanden-
unterricht am Mittwoch, den 3. September 2019 um 18.30 Uhr im Pfarrhaus Pampow,
Schmiedeweg 4. 

Erntedankfest in Warsow
Am 29. September 2019 feiern wir Erntedank. Wir wollen Dank sagen für viele Dinge
mit einem bunten und fröhlichen Gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche. Wir freuen
uns, wenn Sie Erntegaben vorbeibringen, damit wir den Altarraum schmücken können.
Sie können die Gaben direkt mit zum Gottesdienst oder am Abend vorher zu einem der
Kirchenältesten oder ins Pfarrhaus Gammelin bringen. Diese werden anschließend von
der Tafel Schwerin abgeholt und an Menschen weitergegeben, die Bedarf haben.
Vielen Dank dafür.

Senioren treffen Senioren am 9. September 2019
Zu einem fröhlichen Nachmittag im Wintergarten in Achterfeld laden wir alle Senio-
ren ein. Ab 15 Uhr gibt es wieder Kaffee u. Kuchen, Musik und Geschichten, Heiteres
und Besinnliches in fröhlicher Runde.  

Kinderbekleidungsmarkt im Uelitzer Pfarrhaus am Samstag, den 14. September
2019 von 9-13 Uhr
Herzliche Einladung zum Stöbern und Klönen; und natürlich zum Pause machen in
unserem kleinen Café.

Kontaktdaten
Gammelin-Warsow/Parum Pastorin Wiebke Langer

Schulstraße 6, 19230 Gammelin
Tel. 038850 5162

Pampow-Sülstorf Pastor Arpad Csabay
Hauptstr. 29, 19077 Sülstorf
Tel. 03865 3225

Wittenförden Pastor Martin Schabow
Alte Dorfstr. 5, 19073 Wittenförden
Tel. 0385 64 70 231, 0152 05 79 88 74

Uelitz Pastorin Kristin Gatscha
Grüne Str. 5, 19077 Uelitz
Tel. 03868 545

Friedhof Kirchenkreisverwaltung Schwerin, 
Außenstelle Güstrow

Gottesdienste
1. Sept. 11. Sonntag Parum 10 Uhr Pastor Schabow

nach Trinitatis Pampow 10 Uhr Pastor Csabay
Kraak 10 Uhr Pastorin Gatscha

8. Sept. 12. Sonntag Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
nach Trinitatis Gammelin 14 Uhr Präd. Röse

Fahrbinde 10 Uhr Pastorin Gatscha (Erntefest)
15. Sept. 13. Sonntag Warsow 10 Uhr Pastor Csabay

nach Trinitatis Stralendorf 10 Uhr Pastor Schabow
Uelitz 10 Uhr Pastorin Gatscha

22. Sept. 14. Sonntag Mirow 10 Uhr Pastorin Gatscha
nach Trinitatis Pampow 10 Uhr P.i.R. Anders, Pastor Csabay

GD zur 825-Jahr-Feier
Parum 10 Uhr Pastorin Langer

Plattdeutscher GD zum Dorf- u. Erntefest
29. Sept. 15. Sonntag Uelitz 10 Uhr Pastorin Gatscha

nach Trinitatis Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
Goldene Konfirmation

Warsow 10 Uhr Pastorin Langer
Erntedankfest

Kinder und JugendlicheKinder und Jugendliche
Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche
Kleine Kinderkirche (Kinder von 0 bis 7 Jahren)
20. Sept. 16.15 Uhr Wittenförden Pastor Schabow
Krabbelgruppe – Krabbelfrühstück
10., 24. Sept. 9.30-11 Uhr Uelitz (Pfarrhaus)Pastorin Gatscha
Kindergruppe am Dienstagnachmittag (Kinder ab 5 Jahren)
Dienstags 15.30-17 Uhr Uelitz (Pfarrhaus)Pastorin Gatscha
Christenlehre/ Kinderkirche (Kinder 1. - 6. Klasse)
mittwochs 14-15 Uhr  Stralendorf Elisabeth Liefert
In Kooperation mit der Grundschule 

verschieden Gammelin Elisabeth Liefert
Mittwochs (1.-3. Klasse)

14-15.30 Uhr Pampow Josefine Krelle
Donnerstags (4.-6. Klasse)

14-15.30 Uhr Pampow Josefine Krelle
Kindersingen (freitags, 14tägig) 
6., 20. Sept 16-17.30 Uhr Sülstorf Pastor Csabay
Teenietreff (Kinder 4. - 6. Klasse)
27. Sept. 17-ca. 18.30 Uhr  Gammelin Pastorin Langer
25. Oktober mit Abendessen Elisabeth Liefert
Vor- und Hauptkonfirmanden (Jugendliche 7. - 8. Klasse)
28. Sept. 9- ca. 12.30 Uhr Pampow Langer, Csabay, Krelle, Bernitt
Junge Gemeinde (Jugendliche ab ca. 9. Klasse)
21. Sept. 11-14 Uhr  Pampow Josefine Krelle
Senioren
26. Sept. 10.30 Uhr Seniorenheim Stralendorf Pastor Schabow
Mittwochs
11. Sept. 14.30-16.30 Uhr   Wittenförden Pastor Schabow
30. Sept., 24. Okt.  10 Uhr  Seniorenheim Dümmer Pastorin Langer
5. Sept. 14 Uhr Sülstorf Pastor Csabay
1. Okt. 14.30 Uhr Pampow Pastor Csabay
2., 30. Sept. 10 Uhr Seniorenheim Achterfeld Pastorin Gatscha
9. Sept. 15 Uhr Wintergarten Achterfeld Pastorin Gatscha
Frauen
4. Sept., 16. Okt. 19.30 Uhr Gammelin Pastorin Langer
18. Sept., 16. Okt.  14.30 Uhr Kothendorf Gisela Buller
10. Sept. 9 Uhr Sülstorf Frauenfrühstück
Montags (gerade KW)

10 Uhr Wittenförden Jeder bringt etwas zu essen mit
Termine bei Frau Uibel

Musik
Was Tag Uhrzeit Ort
Chor dienstags 19.30 Uhr Gammelin

mittwochs 19.30 Uhr Sülstorf
Flöten- und 
Gitarrenunterricht  nach Absprache Elisabeth Liefert  Stralendorf u.Gammelin
Posaunenchor  montags Parum, Britta Kaap
Flötengruppe montags 18-19 Uhr Gammelin

Gesprächskreise
Tag Uhrzeit Ort Verantwortlicher
26. Sept. 17 Uhr Wittenförden Pastor Schabow

Kreativkreis
21. Okt.  19.30 Uhr Gammelin Pastorin Langer

Rogahner Straße 2
19053 Schwerin

Telefon 0 385 / 71 95 84
Filiale  0 385 / 34 35 68 90

Grabmale & Abdeckplatten
Einfassungen & Skulpturen
Ornamente & Bronzen
Restauration von Grabmalen

Gedenken in Stein.

bildhauer-lange.de

Mo - Fr: 10 - 17 Uhr   Sa: 9 - 12 Uhr
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Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
ZENTRALE DIENSTE
Koordinierungsstelle
Frau Dannenberg 760018 dannenberg@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen
Frau Lähning 760017 laehning@amt-stralendorf.de

FACHDIENST I – Standesamt, Ordnung, Soziales & Bürgerbüro
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
EDV – Organisation
Herr Schumann 760044 schumann@amt-stralendorf.de
Standesamt
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Ordnungsamt
Frau Willig 760054 willig@amt-stralendorf.de
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten, Kultur, Sport
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760020 kabbe@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Vollmerich vollmerich@amt-stralendorf.de
Frau Jomrich jomrich@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler schwenkler@amt-stralendorf.de
Frau Gätke gaetke@amt-stralendorf.de

FACHDIENST II – Finanzen & Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushaltssachbearbeitung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Amtskasse 
Frau Zerrenner 760014 zerrenner@amt-stralendorf.de
Frau Hübner 760013 huebner@amt-stralendorf.de
Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Liegenschaften/Hausnummernvergabe
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern/Abgaben/Wasser- und Bodenverband/Kleineinleiter
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

FACHDIENST III – Bauen & Gebäudemanagement
Fachdienstleiter: Herr Seiffert
Herr Seiffert 760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung, Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau 
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement / Amtsblatt
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Objektverwaltung / Archiv 
Frau Stache 760058 stache@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Straßenbeleuchtung und Gehwegen
Frau Esemann 760032 esemann@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Montag: 9 bis 14 Uhr, Dienstag: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr

Sprechzeiten der Fachdienste: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeiten 
Amtsvorsteher:  Herr  Helmut  Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
www.duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 / 03869 - 599 99 39
Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Marianne Facklam
facklam53@web.de
jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedestraße 5, 19075 Holthusen
Tel. 03865 - 4000 
Gemeinde Kle in  Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 01 70 / 222 00 79
Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Frank Gombert
dienstags von 17 – 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 218
Gemeinde Schossin  
Bürgermeister: Herr Erwin Balschuweit
jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17 – 18 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
(Tel. 01 76 / 20833247 · post@helmutrichter.de)
Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat von 16 Uhr – 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Kothendorf und per Tel. 03 88 59 / 52 33
Gemeinde Wit tenförden
Bürgermeister: Herr Matthias Eberhardt
dienstags von 17 Uhr – 18 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten zu erreichen unter 
Tel.: 03 85 / 6 17 37 87)
Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr  Ingo Büchner
nach Vereinbarung

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 72 85
Dienstags 12-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10
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RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Dachdeckerarbeiten aller Art•Bauklempnerei•Wärmedämmung•Fassaden

Ihr Spezialist im Bereich Dachdeckerei und Fassaden
Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Dachdecker
• Dachklempner

• Fassaden
• Belichtung

• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice  
& Notdienst

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen • Tel.: 038 65 / 84 41 110
Fax: 038 65 / 84 41 120 • info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Kranservice inkl.
   Personenkorb
• Abdichtung 
• Gerüstbau


